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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

nachstehende Informationen möchte ich an Sie weitergeben: 
 
1. Gemeinderatssitzung am 08.04.2024 
 

1.1  Allgemeiner Bericht 
 

Bürgersolar Ermetzhofen, Begutachtung und Bodenmessung 
Ortstermin Freiflächen-Photovoltaikanlagen der Bürgersolar Ermetz-
hofen am 18.03.2024. Die Bürgersolar Ermetzhofen GmbH & Co. KG 
ermöglichte dem Bearbeitungsteam von boden:ständig Ermetzhofen 
eine Begutachtung der Bodenverhältnisse in Freiflächen - Photovoltaik-
anlagen und eine Durchführung einfacher Messungen zum Bodenzu-
stand und zum Infiltrationsvermögen der Böden innerhalb der Anlage. 
 
 

Anlass, Zielsetzung: 
Bei Starkregenereignissen tragen Freiflächen-Photovoltaikanlagen zu 
Oberflächenabflüssen bei. Dies wurde bei einem Starkregenereignis be-
reits beobachtet. Die Frage ist, wie die PV-Anlagen bezüglich ihrer Wir-
kung auf Starkregenabflüsse im Vergleich zu Äckern, Wiesen und Wäl-
dern zu beurteilen sind. Unbestritten ist, dass in den Anlagen einerseits 
eine extensiv bewirtschaftete Bodenfläche insgesamt durch gute Infiltra-
tion einen Schutz vor Bodenerosion bedeuten, andererseits wird eine 
spärliche Vegetationsentwicklung unter den Solarpaneelen und die Kon-
zentration der Regenmengen auf den Traufbereich der Paneele den 
Wasserabfluss und die Erosion verstärken. 
 

Begutachtet wurde die erste Solaranlage mit einer Ost/Westausrichtung 
(Satteldächer). Die erste Anlage wurde mit 2013 gebaut und in Betrieb 
genommen. Die Ausrichtung der Paneele erfolgte in Ost/Westausrich-
tung. Auf diese Weise entstand eine Satteldachformation. 
 

Jedes Satteldach überspannt gut 10 m. Der Abstand zwischen den Dä-
chern im Traufbereich beträgt ca. 0,7 m. Zwischen den Satteldachpa-
neelen befindet sich im Firstbereich eine weitere Lücke von ca. 0,4 m. 
Unter den Satteldachpaneelen gibt es keinen Bewuchs, hier ist nur blan-
ker Boden zu finden. In Längsrichtung der Dächer folgt nach einer Länge 
von 48 m eine Lücke von 6 m zum nachfolgenden Dach. 
 

Dies bedeutet, dass im Lückenbereich eine Bodenüberdeckung sowohl 
quer als auch längs vorhanden ist. In Zahlen bedeutet dies, dass ca. 
80 % der Fläche mit Solarpaneelen bedeckt und ca. 20 % der Fläche mit 
einer Bodenüberdeckung bewachsen ist. 
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Die zweite Anlage wurde in den Jahren 2019 bis 2021 gebaut. Die Pa-
neelen dieser Anlage sind nach Süden ausgerichtet und bilden lange 
Reihen von Pultdächern. Die Paneelen in Pultdachform weisen eine 
Höhe von 7 m auf. Sie sind in Abständen von ca. 4,3 m aufgestellt. Die 
Bodenfläche unter den Paneelen und den Zwischenräumen ergeben 
eine Bodenüberdeckung von ca. 60%. 
 

Fazit und Maßnahmenskizze 
Die Solarpaneelen führen sowohl in Ost-West Ausrichtung (Satteldä-
cher) als auch bei Südausrichtung (Pultdächer) zu unterschiedlichen 
ausgeprägten vegetationsfreien Teilflächen. Diese Flächen entstehen 
durch Trockenheit und Beschattung. Sie weisen vor allem bei dem Stat-
teldachaufbau Erosionsmerkmale auf. Die Böden unter den Paneelen 
ohne Vegetation verändern sich bei Benässung in schluffige Böden, die 
leicht verschlämmen. Besonders unter den Satteldächern bilden sich 
Erosionsrinnen, die in Längsrichtung hangabwärts ausgerichtet sind. 
 

Trotz der Erosionsrinnen ist bislang nicht erkennbar, dass bei Nieder-
schlagsereignissen von den Solaranlagen besonders hohe Abflüsse und 
Bodenausträge ausgehen. 
 

Ein Vorschlag, das Erosionsrisiko bei Starkregen zu minimieren, könnte 
folgendermaßen gestaltet werden: Unter den Solarpaneelen könnten 
dachziegelartig hangparallele Vertiefungen profiliert bzw. angeordnet 
werden. Die dachziegelartig angeordneten Vertiefungen könnten die 
Oberflächenabflüsse abbremsen bzw. teilweise zurückhalten. Zudem ist 
auch eine verbesserte Vegetationsentwicklung zu erwarten, wenn hier 
über die Vertiefungen ein Muster durchfeuchteter Bodenstellen entsteht. 
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Polizeipräsidium Mittelfranken Stellenprogramm 2025 
 

Die Bevölkerung in Bayern setzt großes Vertrauen in die Arbeit der Bay-
erischen Polizei und hat hohe Ansprüche an die mittelfränkische Polizei. 
Dem Ministerium des Innern ist es ein großes Anliegen, dieser Erwar-
tung der Bevölkerung zu entsprechen. Die Bereitstellung von ausrei-
chend verfügbarem Personal stellt hierbei einen wesentlichen Aspekt für 
erfolgreiches polizeiliches Handeln dar. 
 

In einem Schreiben des Polizeipräsidiums wird den Kommunen mitge-
teilt, dass dem Polizeipräsidium Mittelfranken im Rahmen des Stellen-
programms „Die Bayerische Polizei 2025" - aufbauend auf den bereits 
bestehenden 4278 Sollstellen - 463 zusätzliche Sollstellen zugeteilt wer-
den. Zu beachten ist hierbei, dass zur Besetzung der Sollstellen, dass 
das hierfür benötigte Personal bis zum Jahre 2026 zur Verfügung ste-
hen, sprich ausgebildet sein muss.  
 

In Rahmen der Neubesetzung erfolgt vor allem eine Stärkung der soge-
nannten Basisdienststellen - also all jener Dienststellen, die im direkten 
und täglichen Kontakt mit der Bevölkerung stehen. Da sich die Polizei 
als „Bürgerpolizei" versteht, stehen bei der Neuverteilung der Stellen ei-
nige Aspekte wie die objektive Sicherheitslage und das subjektive Si-
cherheitsgefühl der Bevölkerung, neu im Mittelpunkt. Zu nennen wären 
hier vor allem die Stärkung der uniformierten Präsenz im Streifendienst 
und die Kriminalitätsbekämpfung in aktuellen Deliktsfeldern wie Cyber-
crime, Kinderpornographie und Hasskriminalität im Internet. Ebenso 
wird durch die Stellenmehrung auch die Verkehrssicherheitsarbeit ge-
stärkt. 
 

Mit der Neuverteilung ist es nach Ansicht des Polizeipräsidenten gelun-
gen, all den Gesichtspunkten der Stärkung der sogenannten Basis-
dienststellen ausgewogen gerecht zu werden und einen Zuwachs bei 
allen Sparten der Polizei (Schutzpolizei, Verkehrspolizei und Kriminal-
polizei) zu erreichen. 
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Sachaufwand für Grund- und Mittelschule Uffenheim Haushaltsjahr 
2023 
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Abschlussveranstaltung Klimaresilienter Landkreis in Obernzenn im 
Blauen Schloss am 08.04.2024 
 

 

Teilnehmer: 
Bay. Minister Glauber, WWA Keller, ALE Neukirchner, Bauernverband 
Felßner sowie Landrat Weiß, Landrat Weißenburg Westfal, Bayerischer 
Gemeindetag Dr. Kress, Behördenvertreter, Verbände, Bürgermeister 
des Landkreises und der BR-Rundfunk. 
 

Unter dem Eindruck des Trockenjahres 2022 entstand die Idee, sich im 
Landkreis Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim als Pilotlandkreis klima-
resilient aufzustellen. Gemeinsam haben Landkreis, Kommunen, Amt 
für Ländliche Entwicklung und Wasserwirtschaftsamt - mit tatkräftiger 
Unterstützung von vielen weiteren Institutionen, Verbänden und Be-
troffenen - Wege für einen nachhaltigen Umgang mit dem nur begrenzt 
zur Verfügung stehenden Wasser erarbeitet. Ziel war es, Möglichkeiten 
bzw. Alternativen zu finden, die einen zukunftsorientierten Wasserrück-
halt und eine geordnete Nutzung des Wassers vor Ort garantieren - auch 
und gerade in Trockenzeiten! Wichtig waren uns vor allem zwei Aspekte: 
Erstens, dass wir den Weg gemeinsam bestreiten und zweitens, dass 
wir direkt in die praktische Umsetzung einsteigen. Im Laufe der Zusam-
menarbeit ist ein „Wir-Gefühl" entstanden, auf das wir besonders stolz 
sind. 
 

Durch das gemeinsame Anpacken soll es gelingen, den Folgen des Kli-
mawandels fachübergreifend und wirkungsvoll zu begegnen. Hierzu ha-
ben sich die Projektpartner in vier Workshops mit Experten und Betroffe-
nen zu folgenden Themenschwerpunkten ausgetauscht: 
 

   Workshop 1           Workshop 2           Workshop 3         Workshop4 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Workshop 2: wurde von der Gemeinde Ergersheim mit großem In-
teresse verfolgt. Das zentrale Thema dieses Workshops war, der Um-
gang mit dem Wasser im Siedlungsgebiet. Neben der bewährten Spei-
cherung von Regenwasser in Zisternen, wurde auch das Thema zent-
rale Regenwasserspeicher z.B. stillgelegte Güllegruben oder ehemalige 
Teichkläranlagen diskutiert. 
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Hier entstand auch die Idee, die ehemaligen betonierten Absetzbecken 
der aufgelassenen Kläranlagen in Neuherberg und Ergersheim als Re-
genwasserspeicher zu nutzen. Mit dem gespeicherten Wasser können 
beispielsweise öffentliche Grünanlagen, Bäume und Sonderkulturen be-
wässert werden. Dieses Wasser stünde dann auch der Feuerwehr als 
Löschwasserspeicher zur Verfügung. Die Entnahme des Wassers aus 
Regenwasserspeichern der Absetzbecken stünde jedem Bürger kosten-
los zur Verfügung. 
 
1.2  zugestimmt wurde; 
 

dem Bauantrag zum Umbau und Sanierung eines Zweifamilienhauses 
auf der FlNr. 1048/9, Gemarkung Ergersheim. 
 
1.3 zugestimmt wurde; 
 

dem Bauantrag zum Wohnhausneubau in Holzmodulbauweise auf der 
FlNr. 120/3, Gemarkung Seenheim. 
 
1.4 Zugestimmt wurde; 
 

Der Gemeinde liegt ein Antrag auf Erlaubnis zur Einleitung des Nieder-
schlagwassers der Dachflächen des Außenklimastalls in den Graben 
FlNr. 1908, Gemarkung Ergersheim, vor. 
 

Zum einen sollen die Dachflächen der Stallanlage und der Stroh- und 
Auslaufhalle in das westlich des Stalls gelegene Löschwasser und Re-
genrückhaltebecken und in die östlich des Stalls gelegene Zisterne ge-
leitet werden. Der Überlauf des Rückhaltebeckens und der Zisterne wird 
in den Graben FlNr. 1908, Gemarkung Ergersheim, eingeleitet. 
 
1.5 Evangelische Gemeinschaft Ergersheim; 

- Antrag auf Zuschuss zur Erneuerung der Gastherme 
 

Die evangelische Gemeinschaft Ergersheim legt einen Antrag auf Zu-
schuss für die Erneuerung der über 20 Jahre alten Gasheizung im Ge-
meindehaus der Gemeinschaft vor. Die neue Gastherme wurde in Höhe 
von 7.998,50,-- € von der Fa. Bilke, Ermetzhofen, eingebaut. 
 

Zur evangelischen Gemeinschaft Ergersheim ist zu sagen, dass sie ver-
sucht, mit ihrem Angebot das geistliche, gesellschaftliche und kulturelle 
Leben in und um Ergersheim zu bereichern. Hierzu sind zu nennen: Kin-
der-und Jugendkreise, Adventure Kids, die Lego-Tage, der Tagestreff 
für Senioren. Zudem werden noch weitere Veranstaltungen für die Ge-
meinde durchgeführt z. B. im vergangenen Jahr der Reformationsweg. 
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Nach eingehender Beratung beschließt der Gemeinderat, der Evang. 
Gemeinschaft Ergersheim zur Erneuerung ihrer Gastherme einen Zu-
schuss in Höhe von 4.000,-- € zu gewähren. 
 
1.6 Siebnerei Seenheim; 

- Anzeige Wahl des Obmanns und des Stellvertreters am 
 22.03.2024   

 

Die Gemeinde ist darüber zu benachrichtigen, dass in der Siebnerei 
Seenheim gemäß der Feldgeschworenenordnung (FO) nach 6 Jah-
ren Amtszeit der Obmann Alfred Döppert und sein Stellvertreter Mar-
kus Hain von der Siebnerei Seenheim neu gewählt wurden. 
 

Die Wahl ist im ist im § 6 der Feldgeschworenenordnung (FO) Wahl 
des Obmanns geregelt. 
 

Der Gemeinderat nimmt das Wahlergebnis zur Kenntnis. 
 
1.7 Europawahl und Landratswahl; 
 - Wahlleiter und Wahlhelfer für die Wahlbezirke 
 

Die Europawahlen und die Wahl des Landrats stehen an. Am 09. Juni 
2024 findet die Wahl statt. 
 

Der Gemeinderat hat am 01.08.2022 festgelegt, dass es in der Großge-
meinde Ergersheim zur Urnenwahl nur noch zwei Wahllokale gibt: 
 

Die Wahlbezirke werden nach den bestehenden Wählergemeinschaften 
eingeteilt. 
 

Wahlbezirk 1 
bildet Wählergemeinschaft Ergersheim. Das Wahllokal befindet sich im 
Gemeindezentrum. 
 

Wahlbezirk 2 
bildet Wählergemeinschaft Ermetzhofen, Neuherberg, Seenheim. Das 
Wahllokal befindet sich im Dorfhaus am See in Ermetzhofen. 
 

Zur Durchführung der Wahl werden je Wahlbezirk ein Wahlleiter und 
Wahlhelfer benötigt. Die Wahlleiter und die Wahlhelfer sind zu benen-
nen. Die Daten werden an das Meldeamt in Uffenheim weitergegeben. 
 

Zusätzlich zur Urnenwahl besteht die Möglichkeit der Briefwahl. Zur Aus-
zählung der Briefwahlstimmen ist auch noch ein Briefwahl-Wahlleiter 
und Wahlhelfer zu benennen. 
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1.8 Stadt Bad Windsheim: Beteiligung Nachbargemeinden gemäß 
§ 2 Abs. 2 BauGB; 
- Entwurf Planung Baugebiet Nr.31, 2. Änderung „Nördliche 
 Wiebelsheimer Straße“ 

 

Das Planungsgebiet befindet sich direkt westlich des Breslauer Rings im 
Neubaugebiet im Westen der Stadt Bad Windsheim.  
 

Bei dem Grundstück handelt sich um ein unbebautes Grundstück, das 
bisher als Spielplatz im Bebauungsplan festgesetzt war. Da im direkten 
Umfeld des Grundstücks ein großer Spielplatz geschaffen wurde, ist der 
bisher im Bebauungsplan vorgesehene kleine Spielplatz daher nicht 
mehr erforderlich. 
 

Außerdem verlief bei der ursprünglichen Planerstellung über das Grund-
stück eine Strom-Freileitung. Mittlerweile ist die Freileitung abgebaut. 
Durch den Wegfall der Schutzzonen kann über diese Flächen anders 
verfügt werden. Im Sinne der landesplanerisch gewünschten Nachver-
dichtung soll dort eine Wohnbebauung realisiert werden.  
 

Der Gemeinderat nimmt die Entwurfsplanung Baugebiet Nr.31 und die 
2. Änderung „Nördliche Wiebelsheimer Straße“ zur Kenntnis. 
 

Belange der Gemeinde Ergersheim werden nicht berührt. 
 
1.9 Grundstücksräumung gemeindliches Anwesen FlNr. 38, Ge-

markung Seenheim – ehemals Hilde Schmidt 
 

Nach eingehender Beratung stimmt der Gemeinderat der Räumung der 
Gebäude auf der FlNr. 38, Gemarkung Seenheim, zu. 
 
1.10 Aus dem nichtöffentlichen Teil ist zu berichten: 
 

 Info zur Photovoltaikanlage Herrengasse 2 
 Vorbesprechung Haushaltsplan 2024 
 Vorbesprechung Neubau Feuerwehrgerätehaus Seenheim 
 Vergabe Baumpflegemaßnahmen im Rahmen der Verkehrssiche-

rung geschädigter Bäume in Ermetzhofen 
 Vergabe: Herrichten der Außenanlagen Gemeindezentrum 
 Grundstücksverkauf FlNr. 913/10, Gemarkung Ergersheim 
 Grundstücksverkauf Teilfläche aus FlNr 745, Gem. Ergersheim 
 Sanierung/Ausbau „Mildleinsweg“ 

Der Weg wird kein Spurweg, sondern erhält eine Asphaltdecke. 
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2. Vogelstimmenwanderung bei Ergersheim 
 

Der Landesbund für Vogel- und Naturschutz (LBV) 
bietet eine Vogelstimmenwanderung am Natur-
schutzgebiet „Gräfholz und Dachsberge“ bei Ergers-
heim am Sonntag, 05.05.2024 von 6.30 Uhr bis ca. 9:30 Uhr an. 
 

Andrea Schön-Staudinger und Manfred Staudinger führen durch die 
Flur und entlang vom Mittelwald zu den Weinbergen. Dabei erläutern 
sie die vorkommende Vogelwelt. 
 

Die Wegstrecke ist etwa 6 km lang und für Familien geeignet, wobei 
festes Schuhwerk erforderlich ist. Treffpunkt ist die Knaufhalle an der 
Straße von Ergersheim nach Oberntief. Denken Sie an ein Fernglas, 
falls vorhanden. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

gez. Schön-Staudinger 
 
3. Die neue Boccia Saison ist eröffnet 
 

Jeder, der dieses einfach erlernbare Spiel einmal 
probieren möchte, ist herzlich willkommen. Wir 
spielen jeden Sonntag um 10.00 Uhr und Donners-
tag um 19.00 Uhr für zirka eine Stunde. Einfach am 
Mehrgenerationenspielplatz vorbeikommen. 

gez. Gerlinde Hoyle 
 
4. Neuverpachtung des Sauwasenweihers; 
 - FlNr. 540, Gemarkung Ergersheim 
 

Der Sauwasenweiher in Ergersheim ist ab sofort neu zu verpachten. Bei 
Interesse bitte schriftliche Angebote an die Gemeinde bis 15.05.2024. 
 
5. Die Landfrauen laden ein 
 

Am Mittwoch, dem 05.06.24 um 19.30 Uhr treffen wir uns zu einer Mit-
telalterführung in Bad Windsheim. 
Eine Bürgersfrau im mittelalterlichen Gewand entführt uns bei einem 
Spaziergang durch die Gassen der Altstadt in die Zeiten von Anno da-
zumal. 
 

Anmeldung bis 26.05.24 bei Lore Reiner, Tel.:581. Kosten: keine! 
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt an der Kirche 19.05 Uhr 
Herzliche Einladung an Alle!     gez. die Landfrauen 
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6. Infos aus der Stallwirtschaft Döbert  
 

Feiertage in der Stallwirtschaft 
 

1. Mai  ab 11:30 Uhr Bier vom Fass und Vesperei 
9.  Mai Himmelfahrt >>>> ab 10 Uhr Weißwoschd-  
            frühstück bis 14 Uhr  
 

1 Jahr Stallwirtschaft Jubiläumswochenende 
 

3. Mai    Wirtshaussingen mit´n Quetschen Ernst 
 

4. Mai   Currywoschd – Samstag 
 

5. Mai    Kaffee & Kuchen und andere Leckereien 
   - für unsere Kleinen Gäste steht an dem Wochenende eine  
        Hüpfburg zur Verfügung!                        gez. Familie Döbert 

8. Mai  Herzliche Einladung zur "ProWin" Vorführung: 

Kennst du das? Kalk im Badezimmer? Fett in der Küche? Hast 
du einen Backofen und Fenster? Dann komm vorbei! Viola Lech-
ner-Bojovic zeigt uns unverbindlich alles zum Thema Reinigung 
und Pflege und bringt den Wasserstaubsauger mit. Treffpunkt 
um 19 Uhr in der Stallwirtschaft. Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt, wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 

                               gez. Viola Lechner-Bojovic & Tatjana Döbert 
 
7. Reitturnier in Uffenheim zum 100-jährigen 
 

Der Reit- und Fahrverein Uffenheim richtet anlässlich 
seines 100-jähirgen Bestehens ein großes Reitturnier 
vom 25.-26.05.2024 aus.  
 

Der Reit- und Fahrverein Uffenheim e.V. gilt als einer der ältesten Reit-
vereine Bayerns. In Uffenheim fanden schon süddeutsche Meisterschaf-
ten sowie weitere viele große Reitturniere statt. In den 60iger Jahren war 
das Uffenheimer Walpurgi-Turnier sehr bekannt und erfreute sich großer 
Beliebtheit. Nach einigen Jahren Turnierpause etabliert sich langsam 
wieder ein großes Turnier in Uffenheim. Neben WBO-Prüfungen für den 
Nachwuchs finden dieses Jahr Springprüfungen bis zur Klasse M statt, 
sowie Jungpferdeprüfungen bis zur Klasse L. Als Highlight gilt das Flut-
lichtspringen am Samstagabend, das immer viele Zuschauer anlockt. 
Neben dem sportlichen Ereignis ist auch bestens für das leibliche Wohl 
gesorgt. Außerdem werden am Samstagabend langjährige Mitglieder für 
ihr Engagement und die Weiterentwicklung des Vereins geehrt und auf 
eine lange Vereinsgeschichte zurückgeblickt. 
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8. Agrarfoliensammlung; 
 - Termine in Uffenheim und Bad Windsheim 
 

Im Mai findet die diesjährige Foliensammlung der Ab-
fallwirtschaft des Landkreises Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim statt. 
Bei der mobilen Foliensammlung in Uffenheim und Bad Windsheim, wie 
auch bei der ganzjährigen Abgabe in Dettendorf sind folgende Punkte 
zu beachten: 
 

Angenommen werden: 
 Agrarfolien (Agrar- Silofolie, Abdeckfolien, schwarz, weiß, UV-be-

ständig) 
 Wickelstretch (Wickelfolie, Stretch- oder Schrumpffolien von Silage-

ballen) 
 Netze und Schnüre von Rundballen sowie Bänder aus Kunststoff 
 

BigBags und Gittergewebefolien sind von der Annahme ausgenommen. 
Es dürfen keine Steine, Holzstücke, Metalle oder Fremdkunststoffe ent-
halten sein. Die Kunststoffe können nur angenommen werden, wenn sie 
sortiert, zudem gereinigt, besenrein, gebündelt, vorgepresst und trocken 
sind. Nur so kann das Material einer Verwertung zugeführt und nur so 
können die Kosten möglichst gering gehalten werden. Werden die Kri-
terien nicht eingehalten, sind die Kunststoffe von der Verwertung aus-
geschlossen. 
 

Aufgrund der anhaltenden Beeinträchtigungen des Kunststoffmarktes ist 
es allerdings auch in diesem Jahr nicht möglich, die Folien kostenfrei 
entgegenzunehmen. Es wird daher ein Entgelt von 40 Euro je Kubikme-
ter angeliefertes Material erhoben. Die Bezahlung vor Ort ist nur mittels 
Bargeld möglich, eine Annahme auf Rechnung ist nicht möglich. 
 

Termine für die Foliensammlung sind am Dienstag, 7. Mai und Mittwoch, 
8. Mai 2024 am Festplatz in Uffenheim. Am Dienstag, 14. Mai 2024 wer-
den Folien am Festplatz in Bad Windsheim entgegengenommen. An-
nahmezeiten sind jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
 

Die Materialien können am Sammeltag zu den vorgegebenen Zeiten am 
genannten Ort abgegeben werden. Sie dürfen nicht vorher dort abgela-
gert werden. Auf die Verpflichtung der Anlieferer zur Sicherung der La-
dung wird verwiesen. Über die punktuelle Foliensammlung hinaus wer-
den landwirtschaftliche Folien ganzjährig am Gewerbewertstoffzentrum 
der Energie- und Verwertungsanlage Dettendorf angenommen. 
 

Kontakt:  
Abfallberatung des Landkreises, Sarah Kuhlmann, Tel. 09161 92-6380, 
E-Mail: abfall@kreis-nea.de 
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9. Familienstützpunkt Uffenheim 
 

02.05.2024 Sternstunden in der Natur für Kleinkinder im Alter von 
  6 Monate bis 3 Jahre (mit Anmeldung unter 01515-
  2963065 oder fsp.uffenheim@elkb.de) 
 

08.05.2024 Baby- und Kleinkindsprechstunde mit Annemarie  
  Lang Kleine Gesprächsrunde zu dem Thema „Bin 
  dung“ (mit Anmeldung unter 01515-2963065 oder 
  fsp.uffenheim@elkb.de) 
 

11.05.2024 Eröffnung „Neues Haus der Kirche“ 
 

21.05.2024 Frühstückstreff für Schwangere und Familien mit 
  Kindern von 0 – 3 Jahren (mit Anmeldung unter 
  01515-2963065 oder fsp.uffenheim@elkb.de) 
 

21.05.2024 1. Hilfe-Kurs am Kleinkind (mit Anmeldung unter 
  01515-2963065 oder fsp.uffenheim@elkb.de) 
 
 
10. Ungewollt kinderlos 
 

Neue Selbsthilfegruppe >>>Anlaufstelle für Betroffene: 
Schätzungsweise mehr als eine Million Paare in 
Deutschland sind von einem unerfüllten   Kinderwunsch 
betroffen. Dies ist eine große emotionale Belastung und 
kann eine schwere Lebenskrise auslösen. Oft fühlt man 
sich im Freundes- oder Familienkreis damit alleine. 
 

Nicht betroffene Personen können den emotionalen Leidensweg unge-
wollt Kinderloser meist nur schwer nachvollziehen. Aus diesem Grund 
startete ein betroffenes Paar aus Neustadt/Aisch die Selbsthilfegruppe 
„Ungewollt Kinderlose“. In der Selbsthilfegruppe können sich Betroffene 
vertraulich austauschen, gegenseitig bei der emotionalen Verarbeitung 
unterstützen und über alternative Lebenswege diskutieren. 
 

Die Selbsthilfegruppe trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im Gebäude der Caritas, Ansbacher Straße 6 in 91413 Neu-
stadt/Aisch. Um vorherige Anmeldung per Mail an mail@plan-b-nea.de 
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11. Wahlergebnisse Neuwahlen Jagdgenossen Ermetzhofen 
 

Vorstand Oliver Sämann 
2. Vorstand Model Heike 
Kassier Dirk Rabenstein 
Kassenprüfer Stefan Heindel und Markus Hegwein 
Beisitzer Franz Behringer 
 
12. Grüngut- und Glascontainerplatz  
 

Immer wieder werden Gegenstände am Container-
platz entsorgt, die auf den Wertstoffhof gehören. Dies 
ist ein großes Ärgernis und wir verfügen, dies zu be-
achten.        gez. Springmann, Bürgermeister 
 
 
 
13. Spruch des Monats: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr 
 
 
 
 
Dieter Springmann 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 

 

Verschwende Deine Zeit 
nicht mit Erklärungen. 

Die Menschen hören nur, 
was sie hören wollen. 

 

(Paulo Coello*1947  bras. Schriftsteller) 
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Krisendienst Mittelfranken 
 

 
    Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
    Mo.-Do. 18 bis 24 Uhr 
    Fr.            16 bis 24 Uhr 
    Sa. So.     10 bis 24 Uhr  
    Telefon:  0911 / 42 48 55 – 0 
 
 
 
Frauenhaus Ansbach 

 
       Beratung, Hilfe, Schutz 
       und Unterkunft bei 
       häuslicher Gewalt und 
       (Ex-) Partner-Stalking 
      
       E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de 
 

 
 
 

Frauennotruf NEA 
 
 

                             täglich von 8.00 bis 24.00 Uhr erreichbar 
 
 
 
 
 

NEA Mobil 
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Wichtige Nummern innerhalb der Gemeinde 
 

1. Bürgermeister Springmann 09847/96800 0151/59039106 
2. Bürgermeister Förster 09847/95932 0171/6501331 
 
Ortssprecher: 
Ergersheim: Jörg Rabenstein 09847/242 0151/64020172 
Ermetzhofen: Walter Bilke 09847/95929 
Neuherberg: Dieter Förster  09847/95932 0171/6501331 
Seenheim: Markus Hain 09847/249 0160/99459820 
 
Feuerwehrkommandanten: 
Ergersheim: 
1. Kdt. Edgar Weyhknecht 09847/985609 0160/96343558 
2. Kdt. Klaus Geer  09847/458 0151/59481240 
 
Ermetzhofen: 
1. Kdt. Markus Hegwein  09847/9849432 0171/8170060 
2. Kdt. Johannes Hartmann  09847/9299924 0175/8777209 
 
Neuherberg: 
1. Kdt. Martin Centmayer 09847/763 0151/56956776 
2. Kdt. Michael Hornung 09847/361 0171/8152938 
 
Seenheim: 
1. Kdt. Werner Lang 09847/558 0151/21684923 
2. Kdt. Udo Wiederer 09847/984848 0171/3508033 
 
Hausmeister 
Frau Erika Zeller, Mühlleite 12 09847/534 
 
Wasserwart 
Herr Günther Scharf, Mühlleite 4 09847/506 0151/10359350 
 
Schuttplatz 
Herr Günther Scharf, Mühlleite 4 09847/506 0151/10359350 
Herr Werner Reuter 09847/445 0151/51263552 


